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JUGENHEIM | Anfang April gelang es 
dem Schwimmbadverein in Jugen-
heim gemeinsam mit den beiden Mit-
arbeitern des Schwimmbades einen 
weiteren Abschnitt des Projekt Umklei-
dekabinen abzuschließen.„Insgesamt 
32 Mitglieder des Schwimmbadvereins 
und Freude des Freibades konnten in 

EINEN SYMBOLISCHEN SCHECK in Höhe von 2.000 Euro überreichte Sibylle van 
de Ree, Präsidentin des Clubs Soroptimist International Seeheim-Jugenheim an 
die Vertreterinnen der AG Gerechtigkeit und Teilhabe (AG GuT) der Gemeinde See-
heim-Jugenheim, um die Bildung von Kindern und Jugendlichen in dieser Ge-
meinde zu fördern. Gleichzeitig wurde das neue Projekt „Bildungsbausteine“ des 
Clubs ö� entlich vorgestellt. Von links: Sibylle van de Ree, Anke Hö� e (Soroptimist 
und AG GuT), Claudia Schlipf-Traup (AG GuT) sowie Doris Schrey (AG GuT). (fr)

SEEHEIM-JUGENHEIM | Wenn ein na-
her Angehöriger stirbt, fällt es Trau-
ernden oftmals nicht leicht, wieder in 
den Alltag zurückzu� nden und den-
noch ihrer Trauer Raum zu geben. Der 
Austausch mit anderen Betro� enen in 
einer Trauergruppe kann helfen, um 
den Schmerz über den Verlust eines 

geliebten Menschen besser verarbei-
ten zu können. Der Seeheimer Bürger 
Edgar Kopf hat deshalb die Gründung 
einer Trauergruppe in der Gemeinde 
angeregt. Am 8. Mai fand ein Auftakt-
tre� en der Gruppe statt, die von Iris 
Schimpf-Reeg geleitet wird. Tre� -
punkt war um 15 Uhr im Waldcafé im 

Altenzentrum der Mission Leben in 
Seeheim (Sandstraße 85). Die Teil-
nahme war kostenlos. Das Hilfsange-
bot richtete sich nicht nur an Seniorin-
nen und Senioren, sondern an alle 
Trauernden. Ist das Interesse groß ge-
nug, soll die Trauergruppe künftig ein-
mal im Monat angeboten werden. 
Fragen zur Trauergruppe: Kommuna-
les Seniorenbüro, Andrea Lehrian, 
Tel. 06257/990-284, E-Mail andrea.
lehrian@seeheim-jugenheim.de.)

SEEHEIM | 2 x Gold, 2 x Silber und 2 x 
Bronze in den Einzeldisziplinen, Bron-
ze in der Gesamtwertung für die Ro-
pidz des TV Seeheim bei den Deut-
schen Teammeisterschaften, 1x Silber 
beim Bundes� nale Team in Lüneburg
Vom 29.-30.April traten Teams des TV 
Seeheim beim Bundes� nale Team und 
bei den Deutschen Teammeisterschaf-
ten im Ropeskipping in Lüneburg an.
Beim Bundes� nale am Samstag star-
teten für den TV Seeheim Lucie Ar-
cache, Marit Burger und Amelie Lya-
chenko in der Altersklasse 4 (12-13 
Jahre) in der Disziplin Double Dutch 
Single Freestyle und erreichten mit Ih-
rer Performance den 2. Platz.

Für die Deutschen Teammeisterschaf-
ten, dem Wettkampf mit dem höchs-
ten Niveau auf Bundesebene, der die 
Möglichkeit zur Weiterquali� zierung 
für die Weltmeisterschaft bietet, hatte 
sich das Team um Lucie Arcache, Marit 
Burger, Marie Henke, Anna-Lena Men-
zer, Lillith Müller und Lena Wagemann 
in der Altersklasse 3 (14-15 Jahre) in 
allen Disziplinen quali� ziert. Außer-
dem traten Amelie Lyachenko und Lu-
cie Arcache in der Disziplin Double Un-
der in der AK 4 an. Während sich Ame-
lie und Lucie über einen guten 5. Platz 
freuen konnten, sahnte das Team der 
Altersklasse 3 richtig ab.
Mit 2 Gold- und 2 Silbermedaillen in 

den Speeddisziplinen hätten sie kaum 
erfolgreicher in den Wettkampftag 
starten können. Auch im weiteren Ver-
lauf des Wettkampfs konnten sie sich 
gegen die Konkurrenz aus ganz 
Deutschland behaupten und sicherten 
sich in den vier Freestyle Disziplinen 
zwei weitere Bronzemedaillen. Damit 
wurde es bei der Gesamtwertung rich-
tig eng, die 3 Spitzenteams lagen bei 
den Rankingpunkten fast gleichauf 
und so mussten sie sich am Ende nur 2 
Teams aus Lüneburg geschlagen ge-
ben und erreichten Overall einen groß-
artigen 3. Platz. Damit hat das Team 
mehr erreicht als erträumt und sich in 
7 Disziplinen für die Weltmeisterschaft 
quali� ziert. Da diese bereits im Juli in 
Colorado Springs in USA statt� ndet, 
muss das Team in den nächsten Wochen 
das Training noch einmal intensivieren.
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Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam 
im Trauerfall und bei der 

Vorsorge. Ihre persönlichen 
Wünsche stehen bei uns 

stets im Mittelpunkt.

SEEHEIM-JUGENHEIM| Unabgespro-
chen und trotzdem zeitgleich haben 
die Geschwister Woite zwei Bücher 
geschrieben. Waltraut Mühlberger ge-
borene Woite schrieb das Buch „Mein 
Ne� e Lu“, in dem sie das Leben ihres 
viel zu früh verstorbenen Ne� en Jens 

teilweise realistisch und teilweise � k-
tiv beschreibt. „Lu besucht seine Tante 
– Aunti - in Frankreich. Er hat Talente, 

dieser Lu. Dank seiner Kochkunst liebt 
er und wird geliebt. Bei Familienfesten 
lässt er Reden los, die alle begeistern. 
Aber Lu hat auch eine etwas dunklere, 
bizarre Seite. Da ist zum Beispiel seine 
Langsamkeit, die ihm das Leben er-
schwert. Aunti hilft ihm, diese in den 
Gri�  zu kriegen.“ Bruder Eckhard, oder 
Eckie, wie ihn viele nennen, versucht 
alle Seiten des Verhältnisses der Men-
schen zur Natur zu erfassen und in Ein-
klang zu bringen. So geht es ihm um 
die Beziehung zur eigenen Natur. Da 
beschreibt er die fünf Säulen eines ge-
sunden Lebensstils. Eckie leitet die 
Wühlmäuse, eine fröhliche, ideenreiche 
Naturgruppe für alle Altersstufen mit 
dem Schwerpunkt Kinder und Jugend. 
Die sehr innovativen Wühler haben 15 
Projekte zur Förderung der Artenvielfalt 
entwickelt, z.B. den Turm der Tiere, in 
dem sich auf einem Quadratmeter 25 
versch. Tierverstecke be� nden. (fr)

BESNSHEIM | Die Schriftstellerin Cor-
nelia Funke engagiert sich besonders 
für Kinder und Familien. Die Karl Kübel 
Stiftung für Kind und Familie verleiht 
in diesem Jahr den Karl Kübel Preis an 

PREIS FÜR CORNELIA FUNKE: vielfältiges Engagement im Bereich der Kinder.

„ECKIE“ WOITE und Waltraut Mühl-
berger (geborene Woite). 

DIE VERDIENTE PAUSE.

TEAMWORK MIT 32 MITGLIEDERN:Mit Nicole Jakob und Christ Schmitt konnten die letzten der 52 Jahre alten Um-
kleidekabinen abmontiert werden.

Ropidz TV Seeheim quali� zieren sich für 
die Weltmeisterschaft in den USA

DAS FOTO ZEIGT (vlnr.) oben Lucie Arcache, Amelie Lyachenko, Lena Wage-
mann, Marie Henke unten Marit Burger, Lillith Müller und Anna-Lena Menzer.
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GYMNASTIK BEIM TV SEEHEIM: Die Gymnastikabteilung des TV 1893 See-
heim e.V. freut sich, das nach langer Krankheitspause der Trainerin nun end-
lich die Seniorinnen Gymnastik wieder begonnen hat. Ab sofort heißt es 
wieder „Fit in den Montag - mit und auf dem Hocker“ von 10.00 bis 11.00 
Uhr im Vereinsheim des Christian-Stock-Stadions. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und einfach 
mal mitzumachen. Ein „Schnuppertraining“ zur Probe ist auch ohne Mit-
gliedschaft beim TVS möglich. Fragen beantwortet Übungsleiterin Dagmar 
Blanz unter Telefon 06257/83803 oder dagmarblanz@web.de
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Austausch mit anderen Trauernden
Auftakt für Trauergruppe in Seeheim-Jugenheim

„Mein Ne� e Lu“ und „Leben im 
Einklang mit der Natur“
Die Geschwister Woite verö� entlichen je ein Buch

Karl Kübel Preis 2023 für Kinderbuchautorin Cornelia Funke

Projekt 
Umkleidekabinen

SEEHEIM-JUGENHEIM | Die Behin-
dertenbeauftragte der Gemeinde, 
Cornelia Milius, bot erstmals am 
Donnerstag, dem 9. Februar, ihre 
monatliche Sprechstunde an: von 14 
bis 16 Uhr im Raum Kosmonosy im 
Verwaltungsgebäude am Georg-
Kaiser-Platz 3. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. (fr)

SEEHEIM-JUGENHEIM | Das überaus er-
folgreiche Mountainbike Projekt des 
Haupt- und Realschulzweiges am SEE-
HEIM-JUGENHEIM/Schuldorf Bergstra-
ße  war auch abseits der Rennstrecke 
erfolgreich und das gleich in doppelter 
Hinsicht: Beim Projekt „Stärken fürs Le-
ben“ der Jubiläumsstiftung der Spar-
kasse Darmstadt gewann das inklusive 
Mountainbikeprojekt, das in Kooperati-
on mit der Dahrsbergschule durchge-
führt wird, 2000 Euro. Beim Wettbe-

Mountainbike Team feiert weitere Erfolge
werb Schulradeln des Hessischen Mi-
nisteriums für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr und Wohnen wurden die 
Mountainbiker des Schuldorfs in der 
Kategorie „Beste Fahrradaktion“ gekürt. 
Das Team erhielt neben dem Preisgeld 
von 1000 Euro eine Einladung des hes-
sischen Wirtschaftsministers Tarek Al-
Wazir zur o�  ziellen Preisverleihung in 
Wiesbaden am 5. Mai 2023. 

Cornelia Funke. Die erfolgreiche Kin-
derbuchautorin wird den mit 25.000 
Euro dotierten Preis für ihr vielfältiges 
Engagement im Bereich der Kinder- 
und Familienförderung am 29. Sep-

tember 2023 in Bensheim entgegen-
nehmen. Der renommierte Karl Kübel 
Preis wird in diesem Jahr zum 23. Mal 
vergeben. 15 Mal konnten sich vorbild-
liche Projekte über eine Auszeichnung 
freuen. Seit 2015 zeichnet die Stiftung 
aus dem südhessischen Bensheim pro-
minente Persönlichkeiten für ihr her-
ausragendes Engagement für Kinder 
und Familien aus. Cornelia Funke ist 
ausgebildete Pädagogin und studierte 
neben ihrer Tätigkeit als Erzieherin Bu-
chillustration, was sie dazu anregte, 
selbst Kinderbücher zu schreiben. 
Mittlerweile ist sie die international 
meistgelesene deutsche Kinderbuch-
autorin. „Mit ihrem beru� ichen Wirken 
greift Cornelia Funke die Lebens- und 
Fantasiewelten von Kindern und Fa-

milien auf und trägt dazu bei, dass 
Generationen durch gemeinsames Le-
sen in Verbindung bleiben, eine wert-
volle Förderung von Kindern und Fa-
milien“, sagt Dr. Daniel Heilmann, Vor-
standsmitglied der Karl Kübel Stiftung. 
Den Karl Kübel Preis erhalte Cornelia 
Funke, weil sie über ihr Wirken als Au-
torin hinaus vielseitig engagiert und 
mit ganzem Herzen dabei sei. (KKS)

einer enormen Kraftanstrengung mit 
Nicole Jakob und Christ Schmitt die 
letzten der 52 Jahre alten Umkleideka-
binen abmontieren. An zwei Tagen 
wurde diese Arbeit bewältigt und es 
hat uns als Schwimmbadverein sehr 
gefreut, dass so viele dem Aufruf folg-
ten und tatkräftig zugepackt haben. 

Das zeigte uns wieder einmal ganz 
deutlich auf, was man in kurzer Zeit zu 
leisten in der Lage ist und sich aufein-
ander verlassen kann. Vor allem die 
positive Stimmung bei den Arbeiten 
war grandios. Als die letzte Wand um-
gestoßen wurde, war die Freude groß“,  
beschreibt Jürgen P� iegensdörfer, 1. 

Vorsitzender des Schwimmbadvereins, 
den Arbeitseinsatz. Bekanntermaßen 
hatte der Verein, der seit über 25 Jah-
ren die Gemeinde Seeheim � nanziell 
enorm unterstützt, die Umkleidekabi-
nen des ehemaligen Pfungstädter Frei-
bades nach Jugenheim gebracht, um 
dort die maroden, alten Kabinen des 
Bades in Jugenheim auszutauschen. 

„Das war schon lange ein Wunsch der 
Badegäste, denn die in die Jahre ge-
kommenen Umkleiden und Spinde 
mussten ersetzt werden. Doch fehlte 
das Geld“, so Jürgen P� iegensdörfer.  
Als sich die Chance ergab, die nur we-
nige Jahre alten Kabinen aus 
Pfungstadt zu bekommen, schlugen 
der Verein und die Gemeinde im Au-
gust letzten Jahres zu. (p� ) 

O� ene Sprechstunde




